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10:15–12:30 Einstufung und Kennzeichnung gefährlicher Stoffe und Gemische

Dr. rer. nat. Linda Ingendahl

Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA), Dortmund

Toxikologische Grundlagen der Einstufung und Kennzeichnung

Einstufung und Kennzeichnung nach EU-GHS / CLP

Einstufung und Kennzeichnung von Stoffen

Einstufung und Kennzeichnung von Gemischen

13:30–14:15 Überblick über europäische Regelungen von Chemikalien

Dr. rer. nat. Linda Ingendahl

Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA), Dortmund

Grundlagen des EG-Rechts

wichtige Richtlinien

14:15–15:15 REACH und Arbeitsschutz

Dr. rer. nat. Linda Ingendahl

Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA), Dortmund

15:30–16:15 Überblick über nationale Regelungen von Chemikalien

Dipl.-Chemie-Ing. Annette Johnen

Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA), Dortmund

Chemikaliengesetz

Gefahrstoffverordnung

Gefährdungsbeurteilung

16:15–17:00 Einfaches Maßnahmenkonzept Gefahrstoffe (EMKG)

Dipl.-Chemie-Ing. Annette Johnen

Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA), Dortmund

17:00–17:15 Pause

17:15–18:45 Übungen

06.10.2027

08:15–09:00 Beantwortung von Fragen zu den Übungen

Dr. Wolfgang Pahlmann
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